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Motivation für die Arbeit 

Mein Interesse für autochthone Weinsorten und generell für spannende Nischen im 

internationalen Weinmarkt, hat mich nach einem inspirierenden Gespräch mit Berhard Furler, 

dem Schweizer Pionier in Sachen Import von und Handel mit zypriotischem Wein, auf die 

Idee gebracht, diese Diplomarbeit über den Wein aus Zypern zu schreiben. Es hat mich 

erstaunt, dass ein Weinland mit solch tollen Weinen und einer uralten Weintradition doch so 

unbekannt ist, und es ist mein Wunsch, dass ich mit dieser Arbeit einen kleinen Beitrag 

leisten könnte, dass Zypern einen angemesseneren Platz auf der Welt-Bühne des Weins 

erhält. 

Fragestellung/Zielsetzung 

In dieser Arbeit wird aufgezeigt, dass Zypern bereits heute sehr viel mitbringt, um auf der 

Bühne der Qualitätsweine der Welt eine grössere Anerkennung und Aufmerksamkeit zu 

verdienen, und es wird ein Ausblick auf mögliche zukünftige Entwicklungen gegeben. 

Methodik 

In dieser Arbeit wird anhand von Literatur- und Internet-Recherchen sowie Gesprächen mit 

Weinproduzenten und Weinhändlern zunächst eine Beschreibung der Ist-Situation auch unter 



Berücksichtigung der geographischen, geologischen, klimatischen, historischen und 

politischen Zusammenhänge gegeben. 

Basierend darauf wird eine SWOT-Analyse erstellt, die die internen Stärken und Schwächen, 

sowie die externen Chancen und Gefahren des zypriotischen Weins am Markt beleuchtet. 

Im Abschluss folgen Schlussfolgerungen und eine persönliche Einordnung. 

Inhalt 

Zunächst werden die geografischen, geologischen und klimatischen Rahmenbedingungen 

dargestellt inklusive der Einflüsse des Klimawandels. 

Zur Einordnung und zum Verständnis der heutigen Situation folgt dann ein historischer 

Abriss über die Geschichte und historische Bedeutung des zypriotischen Weinbaus über die 

verschiedenen Epochen. 

Dann wird kurz aufgezeigt welche gesetzlichen Bestimmungen wichtig sind, wie sich der 

Rebsortenspiegel zusammensetzt und wie sich die Marktsituation entwickelt hat und was der 

prognostizierte Ausblick ist. 

Dann im Hauptteil der Arbeit werden die wichtigsten Stärken, Schwächen, Chancen und 

Bedrohungen dargestellt, um schliesslich im letzten Teil daraus Schlussfolgerungen und 

mögliche Strategien abzuleiten. 

Fazit 

Meine Beschäftigung mit diesem Thema hat dazu geführt, dass mich der Wein aus Zypern 

immer mehr fasziniert. In die Zukunft blickend erwarte ich eine wachsende Qualität der 

Weine aus den spannenden autochthonen Trauben und deutlich grössere Sichtbarkeit am 

Markt, obschon es aufgrund der möglichen Produktionsmengen international eine Nische 

bleiben wird.  

Zypern hat dagegen alle Voraussetzungen viele Wein-Nischen erfolgreich zu besetzen und 

eine höhere Bekanntheit zu erlangen.  

Ich hoffe, es gelingt die Hürden für die Weinproduzenten zu senken, weitere Rebberge 

hinzuzukaufen oder zu pachten; und ebenso, dass der Zukunftsglaube in die Weinindustrie 

wächst, um genügend motivierte Nachfolger und Arbeitskräfte in den Weinbetrieben zu 

finden, sowie mehr Ausbildungsmöglichkeiten zu schaffen, so dass die jungen und 

nachkommenden Generationen auf dem bereits Erreichten aufbauen können. 


